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3. lnselpokal ,,Zum Poeler Leuchtfeuer"

An einer der Stationen stellten die Juqendlichtn
k i st e n a ufe i n a n d e rsta pe I te n.

Bercits Tunr ct'itten Mal verar.rstalteten clie Ka-
rleraden der Poeler Feuerwehr diesen Wett-
kanrpl' für Jugendmlnnschaften cles Kleises
N ord westmec k I en b u r-e.

Leicler nrelcleten sich in diesem Jahr nur acht
Jugenclf'eueru,ehren an. Grund daftir wlr eine
ti h I e lh alie Ve rte i I u n g cler A u s sc h re i b u rr 

-1.
Der RLrndkurs ri,ar 8 krr lang Lrnd hatte sechs

Stationen. \\'o rnan versclriedene sportliche
bzu. f'euer"r'ehrtechnische Aufqaben zu lösen

ihre Ceschicklichkeit unter Beweis, in dem sie Bier-

hatte. Ob Torwandschiel3en. Bierkisten stapeln,
Sr:hliiuche rollen oder Seilhangeln, alle _qaben
ihr Bestes und klinrpfien un.r Purrkte und Se-

kunden.
Zur \,littagszeit waren alle Manrrschaften durch.
soduss es dann auch pünktlich Ntittag gab.
ri'elches uns Burkhard Glücler ron ..Gliidels
Schlenrnierstübchen" kochte.
Den 3. Platz belegten die Ju-gendfreunde aus

Grei esrrriihlen. cie n 2. Platz die Stover Ju-eend-

t. t!

Mit Stolz prösentierten die Mödchen und lungen
Wettka m pf ,,Zu m Poe Ie r Le uchtfe u e r".

der Poeler lugendfeuerwehr ihren Pokal aus dem
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Am StandortTimmendorJ lagen 6ewichte bereit,
um nach dem eigenen Cefühl das Cewicht der
Gege n stci nd e z u sc h ötze n.

f-euerwehr und clen l. Platz die Poeler Mäd-
chenund Jungen, die den Heimatvorteil nutzen
konnten. An dieser Stelle möchte ich mich recht
herzlich bei derr Kameradinnen und Kanrera-
den der Poeler Wehr bedanken, die diesen Tas
so schön und erfblgreich gestalteten. Aber wie
bei allen Aktivitliten geht so etwas nicht ohne
Sponsolen und Förderer'. Wir rnöchterr uns lecl.rt

helzlich bei Gabliele Richter bedankerr, die sich
sehl für unsere Sache eingesetzt hat.
Vielen Dank nröchten wir Frau Schur.narrn vom
Eiseck. Herrn Dr. Freitag, Herrn Brauer von
NPZ Lembke. Herrn Wulfgranr von cler e<)n-

edis. Helrn Hutinann von der Stadt- und Regio-
nalplanung urrd Peter Wöhl von der Firnra Hap-
py-Texx sagen. Es war für alle Mannschaften
unci Veranstalter ein toller Tag.

wir rieuen uns schon ""t?iii,lli]',ii); rrfiiht.er
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Satzung der Gemeinde Ostseebad lnsel Poel über die Erhebung von Beiträgen

für den Ausbau von Straßen, Wegen und Plätzen vom z6.lanuat 2oo9

Auf Grr-rncl des $ 5 Abs. I cler Kor.nt-llunalverfirssung fiir das Latlcl Mecklc-nbtrr,s-

Vorporrnterrr (KV M-V) in cler Fassung der Bekanntntacl]utrg vonl t3. Juni 2(x)-l

tCVOBt. M-VS.20-5),zuletztgeiindertcl-trchGesetzvom l'+. l2'2007 (GVOBI'

M-V S.410,413)unct der $"s 1.2 und 8 cles Korllrllunalübgitberrgesetzes cles

Landes Mecklenburg-Vorponttnern irr cler Fassutrg der Bekilnnltllachut.tg vott.t

12. April 2005 (GVOBI. M-V S. 146), zuletzt gerindeft dut'ch Gesctz vom

14.12.2001 (GVOBl. M-V S. 410. 427) wird trach Beschlussfassung der Ge-

nre indevertretun-s vont 26.0 I .2009 fbl gende Satzutl g erlassen :

$l
Allgemeines

Zur leilweisen Deckung cles Aufwandes ftir die Herstellung. derr Utn- utld

Ausbatr, clie Verbesserung, Erweiterur]g. Erneuerung cler äftentlichcn Stra-

IJen, wege und Plätze (öfl-errtliche Anla,sen). auch wenn sie nicht zuttr Anbau

bestirnni sind, erhebt clie Genreinde Ostseebad Irrsel Poel Beitrüge von den

Beitragspflichtigen cles $ 2. clenen durch die Möglichkeit der Inanspruchnahnre

dieser Einlichtttngen Vorteile erwachsen.

Zu clen E,inrichtungen gehören auch wohnwege. die aus tatsiichlichen oder

rechtlichen Gr.tinclen rricht ntil Krafif ahrzeugelr befahlerr werden köunen. sowie

Wirtsch aitswege.
s2

Beitragspflichtige
Beitragspflichtig ist derjenige. der zum Zeitpunkt del Bckanntgabe cles Bei-

tragrbescheicler Eigentümer. cles Grundstiickes oder zur Nutzung des Glund-

stiicks dinulich Berechtig.tcr ist.

Bei einentirbbaLrbelastelen Grundstiick ist del Erbbauberechtigte irrr Stelle des

Ei-qentür.ners beitragspflichtig. Beitragpf'lichtig ist auch der Eigentiinrer eines

GÄliucles, wenn cliis Eigent,,'r.r an einem Grundstück und eitret.t.t Gebäude irl

Folgc cler Regelung cles $ 2136 cle s Zivilgesetzbuches cler DDR vonr I 9.06. 1975

(GBl. DDR I. S. 46.5 t Setrcrrrrl i\t.
Meht.ere Beitragsplliclttige haften als Gesar]]tsclruldner. Bei wohnungs- und

Teileigentum sincl die einzelnen Wollnutt-tls- uncl Teileigentiinler nu[ elltspre-

chencl ihlenr M itei gentunlsarrteil beitragspfl ichti g.

(l) Der beitra-qstähige Autwand wircl nach (ien tatsiichlichen Kosten ernlittelt.
(2) Die Anteile cler Beitragspl,lichtigen ar.r.r beitrilgsfiihigen Aufvand werden

sl
Beitragsfähiger Aufrvand und Vorteilsregelung

wie tblgt f-estgesetzt:

Zum treitragsfähigen Aufwand ge-

hiiren insbesondere Kosten für
Anteile der BeitragsPllichtigen
arn beitrassfähisen Aufq'and

Anlieger-
straße

Innerorts-
straße

Hauptler-
kehrsstr.

l. Fahrbahn (einschl. Sicherheitsstrei-
f'en. Rinnsteine)

50 '/( l(t + 1(t (/r

2. Radwege (einschl. Sicherheitssttet-

f'en)

60 c/( 30 c/( 30 c/(

3. Kombinierte Ceh- und Radwege
(eirrschl. Sicherheitsstreit'en uncl

Bordsteine)

60 c/( 35 cl fO c/.

4. Gehwege (einschl. Sichelheitsstrei-
f'en und Bordstein)

60 Ctr \5 (/, 35 c/(

5. Urrselbststündige Park- und

Abstelll'llichen

60 c/( 50 7t 15 (/(

6. Unselbststlindige Grünanlagen.
Straßerrbegleitsrün

60 (/( 45 c/( 35 (/(

7. Beleuchtungseinricl.ttungen 60 cl 35 c/c 30%

8. Strallenentwässerungsanlagen 60 c/( 35 (/( 30 c/(

9. Vdlkehrsberuhigte Bereiche und

Mischfllichen
60 c/c \5 cl

I 0. Aufienbereichsstraljert siehe 
"s 

l
Abs. 3

I l. Bushaltebuchten 50 cl 30 cl 20 c/c

12. Unbefirhrbare Wohn- urrcl FulSwege 50.,1

13. Böschungen, Schutz- und

Stiitzlnaruen.r

50.1 )5% 20 c/(

14. Möblierung (einschliefJlich Ab-
sperreinrichtungen. Pllanzbehäl-
ter. Spielgeräte)

50 (/, 25 c/( 20 Ctr

5traßenausba usatzu ng
Zum beitragsfähigen Aufivand gehören ferner die Kosten für

- clcn E,rwerb (einschlielllich Erwerbstlebenkosten)clcl ertbrderlichetl Grttncl-

fl iichen e insch l ieLll ich cler der be itragstlih i gen Mal3tlthnre zuzuorclnetlclctl

Ausgleichs- und Ersatzflüchen (hierzu gehrirt auch del wet't dcr Von tier

centeincle aus ihrerl verntögen befeitgestellten Fliichen inl Ze itpunkt cler

Bereitstellung ).

clie Freilegung clel Fliichen,
die Mijblierun{r einschlielSlich Absperreinrichtungen. Pflanzbehriltcr trncl

Spielgelüte

- clie Bijschurtgen. Scl.ttttz- und Sttitztllauertr'
_ Bauleitungs- uncl Planungskosten eines beaufilagten Ingelliettrbiiros

- den Anscl.tlttss ltt.t ltttdere Einrichttlllgen.
Sie werclen cler jeu'eiligen Teilc-inrichtung (NL. I - l:[) enlsprccherltl zuge-

ordnet.

(3) StralJcn uncl wc.ge. die nicht zrrr.D Anbau bestir.nrlt sind (Ar.rßenbe|eichs-

straL]en ).

a) clie tibcru,iegencl der Bewirtschafiung von Feld- uncl walclgrutrclstlicken

clienen und keine Gelneincleverbindurrgsl'unktion habcn ( wirtschirfis-

riege). werden den Anliegerstral3en gleichgestellt.

b) dit-1iber*,iegencl cler Verbindung von Ortsteileu uncl atrdere. Verkehrs-

ri egen inner halb cles Gemeindegebietes dienen 1"s 3 \r' 3b zri'eite und

clritte Alternative Strwc M-V). werden den Innerortsstt'al3en gleich-

gcste I lt.
c) äie iiberwiegencl cle' nachtrarliche. Verkehr cler Genreinclett dieuerl

(S 3 Nr. 3b erste Alternative SIIWG M-V). werden Hauptverkehrs-

straljen -sleichgestellt.
(;l) Die Anteile im beitragsl'iihigen Au1\r,a.d. die nicht nach Abs. 2 unrgelegt

wer.rlen. werclen als Ab,celtung cles öft'entlichen Interesses von der Getileil.t-

de getlagen.
(5) inr Sinne des Absrtzes 2 gelte'n als

l. Anlieserstraßen
StrafJen. we-se uncl Phitzc. die russchließlich oder iibe|ri'iegencl cicr Et'-

schliel3ung cler Angrenzenden oder clulch privatc Zurvegung nlit ilrtrer.t

lerhundenen Grtrndstticke tlienerr

2. Innerortsstraßen
StralJen. wege uncl PLitze. die u'eder tiber$ie,qend der Ersclrließung votl

crunclstticken noch tiberwiegcncl den.t tibcrörtlichen Durchgaugsverkehr

clicnerr.

3. Hauptverkehrsstrallen
StraLleri. We,qe urtd Pllitze (hauptsüchlich Bundes-. Latrdes- uncl Kreis-

straße11). clie neben cler ErschlielJung von Grundstücken uncl nebell der

Aufnahnte vot] innelijrtlicherll Verkehr tiberwiegcnd clcm tibcrör'tlichen

D u rc h-uan g sve rke hr d ie nen
.1. Verkehrsberuhigte Bereiche
Str.aßen. Wege uncl Plitze. die als Anlitgerstftrl:le ocler (in.\usrlahrlleliillen)

als Innerorts,straße nach clet' Straßc'rlr erkehrofdt]tttlg entsprechencl gekenn-

zeichnet sind.
Sie sincl als Mischfltiche ausgestaltet und clürf'en in ihrerganzen Breite votr

allen Verkehrsteilnehnlern benutzt werden.

(6) Die Cemeincle Ostseebad Insel Poel kann durch Satzull-g vor Erltstehen der

BeitLagspllicht bestintmen. class auclr nicht in N 3 Absatz 2 genrlnlltc Kosten

zum beitragsl'ühigen AufVand gehören.

(7) Der Aufwand fiir clie Fahrbahnerl del Ortsdurchtirhrten von Bundes-' Lan-

cles- ur.rd KreisstraLlen ist nur inso$ eiI beitragsfiihig. sof'ern die Fahrbahnen

bleiter sincl als die anschlieljenden freien Strecken.

Nichr beitra-qstihig ist der Autwand für Brticken. Tunnel urld Unterf ührun-

gerr rnit den dazugehörigen Ranrpen.

(8) Zuschüsse sind. so$r'it der Zttscl]ttssgeber nichts ancleres bestirltnt hat,

vorrirngig zur Deckung cles öl'tentlichen Anteils und nur, soweit sie dieser.t

übersteigen, zur Deckurtg dc's tibligcn Aufrvandes ztl verwenden'

s\ -l

A b rec h nu n gsgebiet
( I ) Das Abrechnungsgebiet bilden clie Grundstticke. votr denen aus wegen ihrer

raiunrlich engen Beziehung zur ausgebauten Einrichtung eine qualifizierte

lnlnspruchnithtrernöglichkeit dieser Einlichtung er'öftilet wird.
( 2 ) Wircl ; in Abschn itt einer Anlage oder werden zu einer Abrechnungse irtheit

zusanrrlengefitsste Anlagen ab-qerechnet. bilden der Abschnitt bzw die

Abrechnungseinheit das Abrechnungs,slebiet.



$s
Beitragsmaßstab

( I ) Der nach $ 3 ermittelte. auf clie Beitragspflich-
tigen entflllerrde Anteil am beitragsfiihigen
Ar.rtwancl wilcl nach der ,ge\\,ichteten Grund-
stticksfliiche auf die das Abrechnungs-uebiet
($ -l dieser Satzung) bildenclen Grunclstiickc
verte i l t.

Dabei uircl clie unterschieclliche Nurzung der
crschlossenen Grundstiicke rrach Art urrd Mall
berücks ichtigt.
Als Grundstiicksfliiche gilt die Flüche des
Grundstiicks inr bürgerlich-rechtlichen Sinn.

{l) Ftir die Ernrittlun_c der Grundstücksf'Lichen
gilt:

l. Sorreit Grundstiicke im Bereich eines Be-
bauungsplanes (g 30 BaUGB) oder in einent
Gebiet. für' das die Gemeinde beschlossen
lrat. einen Bebauur.rtsplan aufzustellen (g 33
BuUCB). liegen, witd die Fläche. auf die der
Bebauungsplan bzw. der Bebauungsplanent-
uurf die bauliche, gewerbliche. industrielle
ocle r v er,q I e i ch bare N u t zu n g s f'e s t sc. t z u n g be -

zicht. im vollem Urnfang (Vervielfiiltiger l.0t
beriicksicht igt.
Ftir Teile cler Grundsti.icksf'liiche. aul' clie der
Bebuuurrssplan die bauliche. se\\erblichc'.
industrielle oder vergleichbrre \utzungstest-
setzung nicht bezieht oder Grundstücke. clie
danach nicht baulich. geuerblich. industriell
oclcr in vcrgleichbarer Weise nutzbar sind. eilt
ein Vervielfiiltiger von 0.05.
Sorveit Grundstiicke teil*,eise ir.n Bereich eines
Bebauungsplanes ($30 BaUGB) oder in einent
Cebiet _qemiiß g 33 BauGB und mit der Restflii-
che innerhalb eines inr Zusarnntenlrang bebau-
ten Ortsteiles lie_qen (934 BauGB). die Flziche,
liir die im Bebauungsplarr bauliche, gewerbli-
che. industrielle oder vergleichbare Nutzung
f!'st,sesetzt ist und clie irn Zusamrnenhang des
bebautc'n Ortsteils liegende Restfläche werden
inr r ollcrn Untfans tlit der.n Vervielliiltiger 1,0
ire rlic kr icht igt.
Liegt ein Glund\ttick teil$eise int Bereich eines
Bebauunlsplanes t \-10 BaucB ) oder in c'inent
Gebiet _sc'nriiß g l-1 BauGB und nrit der Restfli-
che irr Aul3enbere jch (.\ j5 Bau GB t. n ircl rlie
Fkiche. clie inr Bereich cles Bebauurru:planc.s
liegt. wenn liir diese Fliichr' int Bc.bauungsplan
eine bauliche. gewefbliche. industriellc- ocler
velgleichbare Nutzun_q f'est-uesetzt ist ntit clenr
Vervielfältiger 1,0 beriicksichti_st. So\\eit die
tiber den Bebauungsplan hinausleichencle Flii-
che ebenliills baulich. gewerblich. industriell
oclel ver_qleichbar senutzl werden kann, auch
diese Fliiche.

1. Licgt ein Crunclstiick nicht int Geltungsbereich
eines Bebauungsplrnes und nicht int Geltun,ss-
bereich einet'Satzung nach s\ 3:l Abs.4. ledoch
inr unbeplanten Innenbereiclr wird clic' Grund-
stiickslltiche inr vollenr Unrllng (Vervieltiilti-
scr 1.0) beliicksichti_et.

-i. Liegt ein Crunclsttick tc-ilg'eise int unbeplan-
tclr Irrrrerrhelcich r\ i-l BrrLrCBt urrcl irn Üh-
rigen mit seiner Restf'liiche int .\ußentrereich
(.s 3-5 BauGBr. uird einc'Flriche bis zLr ciner
Tie te von -50 nt in r ollc.rl L nrtlng Ven ic.ltrilti-
ger I.0) berticksichti_gt.
Ist das Grundsttick über die Tiet'enbe_grenzungs-
linie hinatLs traulich. gewerblich. industriell
oclcr vergleichbll senulzt, wird die Fliiche bis
zunr Ende dieser Nutzung zuglunde -Selegt.
FLirdie vorstehenderr Re_uelungen dient zurAb-
grenzung der baulich, gewerblich, inclustriell
ocler ver 

-t 
le ichbar genutzten Crundstiicksflichc'

eine Linie inr gleichrnißi,qen Abstand von der-
öffentlichen Anlage.
Bei Grundstücken. die nicht an die ötl'enrli-
che Anlage angrenzen oder ledi,glich durch
einen zurrr Grundstück sehörenden Weg r.uit
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ihr verbunden sind. die Fläche. zwischen der
der ötfentlichen Anlagen zugewandten Grunci-
stticksseite und einer Linie. die in einem gleich-
mälji_sen Abstand von 50 rtr zu ihr verliiufi.
Die über den rrach den vorsteheltden Tief'enbe-
erenztrngsregelurr_uen hinausgehenden Fliichen
des Grundstückes gilt Nr'. -l Satz -5.6 enlspre-
chend

:1. Fiir bebaute Grundstücke iru Auljenbereich
(s\ 35 BruGB) rvird als Glundstiicksfliiche fiir
den bebauten Teil die rnit Gebäuden tiberbaute
Fläche nrit denr Vervielfiilti-ser 5 berücksich-
tigtl höchstens wild die tatsiichliche Grund-
slücksgröf3e beriicksiclrt igt.
Die ermittelte Fläche ri,ird der Baulichkeit der-

*qestalt zu-geordnet. class ihre Grenzen jeweils
inr gleichen Abstirnd von den AulJenwänderr
der BirLrliclrkeit ver'latrlerr. Überschneiden siclt
die Abstzindsfliichen ntehrerer Baulichkeiten.
sincl die Überschneiclungsfliichen -sleichnrä-
ISig den Abstandstlichen der Baulichkeit hin-
zuzurechnen. Wtircle clurch diese Zuordnun-g
die Grunclstticksgrenze tiberschritten, werden
die auf dem Grunclsttick befindlichen Gren-
zen derFliiche unter Hit.rzurechrrurr-t der die
Grundstiicksgrenze iiberschreitenden Teilflü-
cherr gleichmiil3i_g et'u eitert.
Fiir unbebaute _qe\\'erblich oder industriell
genutzte Grundstücke int AulSenbereich wird
clir' so gerlutzte Grunclstticksfliiche rrit derl
Ven,ielfältigel 1.0 berticksichtigt. Del jeweils
iibrige Teil der Grundstticksfliiche ri,ird mit
denr Vervieltiiltiger 0.05 beriicksichtigt. Für
alle anderen unbebauten Crundstticke inr Au-
ljenbeleich. insbcsonclere land- und tbrstwirt-
schaflIich. _senutzte. ri ircl clie Grundstücksflii-
che nrit dcnr Ven ielfältiser 0.05 angesetzt.

5. An Stelle der in Zitl. I bis -1 gereuelten Verviel-
fältieer wircl die Grunclstiicksfliiche bei nach-
fbl,qenden Funktionen in den Fiillen der Zitf. I

auf Grr"rnd cler zuLissr,sen. in den Ftillen der Zifl'.
2. 3 und.l auf Grund der ratsächlicherr Nutzun-

-s:en nach nachstelrender Tabe I le ernt i ttelt :

a) Fliedhöt'e 0.-3

b) Sportpliitze 0.3
c ) Kleingiirten 0.-5

cl) Freibiider 0.5
e ) Campin,epliitze 0,1
l') Abfirllbeseitieungseinliclrruneen 1.0
g) Kiescruben 1.0
h t Cartenbaubetriebe uncl Buumschulen

ohne Gewiichsluustliichen 0.5
(-lt Zul Berücksichtigung dcs untelschiedlichcn

\{aßes der Nutzr.rng rvild clie nach S 5 ,Absatz l
Nr. I bis 4 ernrittelte. Flüche. nrit Alrsnahrne der
F[ichen nach Abs. ] Nr. -4 Satz -5. 6 und Abs.
-i. r en,ielfacht ntit:
a) 1.0 bei einer Bebaubarkeit ntit einenr

Vollgeschoss.
h) 1.3 beieinerBebaubarkeitnritzweiVoll-

geschossen.

c) 1.6 bei einer Bebaubarkeit ntit dtei Voll-
geschossen.

d ) l.(.) bei einer Bebaubarkeit ntit vic'r Voll-
geschossen.

e) l.l bei einer Beblubarkeit nrit ltinfVoll-
geschossen.

Fürjedes weitele Voll_geschoss erhöht sich der
Faktol unr 0.3.
Dabei gelten als Vollgeschoss alle Ccscl.rosse.
die nrch landesrechtlichen Vorschrif ten Vollge-
schosse sincl.

(-+) -{ls Zahl der Voll,seschosse nach Abs. 3 gilt.
L soweit ein Bebauungsplan besteht,

a ) die datin t'estgesetzte hijchstzukissi_ge Zahl
der Vollgeschosse.

b) bei Grundstücken. für die dic. Zahl der
Vollgeschosse nicht test_sesetzt. sondern
nur die Höhe der baulichen Anlagen an-

-uegeben ist. die durch 2.6 geteilte höchst-

zulüssi-ee Gebäudehöhe auf ganze Zahlen
autgerundet,

c) bei Grundsti.icken, ftir die nur eine Bau-
massenzahl f'estgesetzt ist, die Baurras-
senzahl geteilt durch 2,6 aufganze Zahlen
lr rr l-r:eru ndet.

d) bei Grundstücken, für die gewerbliche
oder industrielle Nutzutrg ohne Bebauun,q
f'estsesetzt ist, die Zahl von einem Voll-le-
schoss.

e) bei Grundstiicken, fiir die rarsaichlich eine
höhere als die f'estgesetzte Zahl der Vollge-
schosse zugelassen oder vorhanden ist, ist
diese zugrunde zu le_qen; dies gilt entspre-
chend, wenn die zulässige Baunritssenzerhl
oder die höchstzulässige Baurnassenzahl
oder die höchstzulässige Gebäudehöhe
iiberschritten werden.

f) tür die der Bebauun-gsplan die Zahl der
Vollgeschosse nicht t'estcesetzt hat. noch
die Bauurassenzahl. noch die Gebüudehö-
he bestirrrrrt ist. die Zahl der in der niihe-
ren Ur.ngebung iiberwiegend vorhandenen
Voll,qeschosse.

2. soweit keine Feslsetzung besteht und das
Grurrdstück innerhalb e ines irr Zuserntmenhan-9
bebauten Ottsteiles lie-gt ("s 34 Bau GB)
a) bei bebauten oder unbebauten aber bebau-

balen Crundstücken die Zahl der irr der
näheren Umgebung überwiegend vorlran-
clenen Vollgeschosse,

b) bei Grundstücken. clie nrit einer Kirche
bebaut sind, wird die Kirche als einge-
schossiges Gebäude behandelt.

c) bei Grundstücken, auf denen nur Garagen
oder Stellplätze en'ichtet werden dürf-en,
die Zahl von einem Volleeschoss je Nut-
zungsebene.

3. Ist eine Geschosszahl wegen del Besonderhei-
tcn des Bauwerks nicht f'eststellbar'. werden als
Höhe 2,60 nr zu-ururrde geleet.

(5 ) Zul Berücksichtigung der r"rnterschiedlichen Art
cler Nutzung wird clie nach Absatz 3

errlittelte Fläche vervielflcht mit
a) l.-5. wenn das Grundstück innerhrlb ei-

nes tatsüchlich bestehenden (g 34 Abs. 2

BauGB) oder durch Bebauungsplan aus-
gewiesenen Wohn_sebietes ($"s 3. 4 und 4a
Baunutzungs- verordnung BauNVO).
Dorf_eebietes 1g -5 BauNVO) oder Misch-

-uebietes 
($ 6 BauNVO) oder ohne Gebiets-

f'estsetzun_g innerhalb eines Bebauun,gs-
plangebietes überwiegend -uewerblich oder
iiberivieeend in einer der .sewerblichcn
Nutzurrg iihnlichen Weise ( z. B. Verwal-
tungs-. Schul-. Post-. Bahnhof.sgebüude,
Praxen für fl'eie Beruf'e, Museen) genutzt
wird.

b) 2.0. wenn das Grundstück irrnerhalb ei-
nes rarsüchlich besrehenden (s\34 Abs. 2
BaUGB) oder durch Bebauun,qsplan aus-
gewiesenen Gewerbe,sebietes (g 13 BauN-
VO). Kenrgebietes (s\ 7 BauNVO) oder
sonstigen Sonder,uebieres (g ll BauNVO)
liegt.

(6) Bei Grurrdstticken in Wohngebieten i.S.v. gg

2-.5 und l0 BauNVO sowie bei Wohngrund-
stücken in Gebieten nach g 6 BauNVO (Misch-
gebiete). die durch r.nehrere Stral3en. Wege oder
Pliitzc'elschlossen sind. wird der sich nach s\ 6
ergebencle Betrag nur zu zyvei Dritteln erho-
ben.

$6
Kostenspaltung

Der Betra_s kann ftir die irn g 3 Abs. 2 Nr. l-u
-genlnrlten Tei Iei nrichtun gen selbstständ i-u erho-
berr werden und in beliebiger Reihenibl_qe erhoben
werden 1 Kostenspaltung).

Flrts(t:un,q, siclrc Scitc I
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Forlset:ung r?rt sielte Scite -l

$7
Abschnittsbildung

(l) Der Aufwand kann auch fiir Abschnitte ei-
ner Anlage ermittelt und abgerechrret wel'den.
wenn diese selbs{ständig in Anspruch genorn-
men wird (Abschnittsbildung).

(2) hn Fall der Abschnittsbildung gilt $ 6 entspre-
chend.

s8
Vorausleistungen

Auf die künfiige Beitragsschuld ktinnen anst: nres-
sene Vorausleistungen bis zu 80 c/c verlangt wer-
clen. sobald rnit der Durchfiihrung der Maf.Jrrahme
begonnen worden ist.
Die Vorausleistung ist rnit der end-uültigen Bei-
tragsschuld zu verrechnen. auch wenn der Voraus-
leislende nicht endgtiltig beitragpflichtig ist.

$e
Ablösung des Beitrages

Vor Entstehen der Beitragsptlicht kann clie Ablö-
sung durch öffentlich-r'echtlichen Vertrag verein-
bart werden. DerAblösebetrag richtet sich nach der
voraussichtlichen Höhe des nach MalJsabe dieser

Satzung entstehenden Beitrages. Ein Rechtsan-
spruch auf Ablösung besteht nicht. Durch Zahlun,s
des Ablösun-lsbetrages wird clie Beitrauspflicht
end-qülti,s abgegolten.

$10
Entstehen der Beitragspllicht

Die Beitragspflicht entsteht nrit dem Abschluss cler
BaurnafJnahme. sobald die Kosten l'eststehen und
der elfbrderl iche Crunclerwerb,srundbuchrechtl ich
durchgeliihrt ist. Das ist fl'ühesterrs der Zeitpunkt
des Eingan,ues cier letzten Unternehmerrechnung.
In den Fiillen cles 

"s 
6 entsteht die Beitrasspflicht

rnit dcr Beendi-uung der TeihnalSnahme. in den
Fiillcn clcs N 7 Sirtz I und 2 entsprechc'nd.

sll
Veranlagung, Fälligkeit

Der Beitrag bzw. clie Vorausleistung u,ird clurch
Bescheicl f'estgesetzt und einen Monat nach Be-
kanntgabe des Bescheides fälli-e.

$12
Date n verarbei tu ng

Zur Errrittlung der Beitragspflichtigen und zur
Festsetzung der Ausbaubeiträge nach diesel Sat-
zung ist die Erhebung grundstücks- und personen-
bezogener Daten nach dem Larrdesdatenschutz-

Das Poeler Inselblatt

gesetz Mecklenburg-Vorpomnrern (LDSG M-V)
zulüssi-rr bei:

- der Gerneir.rde Ostseebad lnsel Poel: Einwoh-
nermeldekartei. Grundsteuerkarlei. Gewerbe-
r.neldeslelle. Bau

- dern Landkreis Nordwestinecklcnhurg: FD
Bauoldnung, Kataster- und Vermessun_usanrt.

- dem Amtsgericht Wisrnar: Grunclbuchanrt
Soweit zur Beitragserhebung rrach dieser Satzur.rg
im Einzelthll erfbrderlich. dür'f'en bei anderen Be-
hörden (2. B. E,inwohnerlr.reldestellen anderer Gc-
rneinclen) vorhandene personenbezogene Daterr
erhoben rverden.
Diese Daten cltirl'en von der datenverarbeitenden
Stelle nur zurl Zwecke cler Beitragselhebung nach
dieser Satzung weiterverwendet werdcn.

s12
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt nick\\'irkend zurn 02.04.2002 in
Krafi. Gleichzeitig tritt dic Satzung vom 21 .03.2002
aufier Krafi.

Gemeinde Insel Poel
(D.S.)

den 17. Januar 2(X)9

- Dic Biir,garnteistcrirt -

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Ostseebad lnsel Poel

Bekanntmachung
Der Wasser- und Bodenverband ,,Wallen-
stein-eraben-Küste". Arrr Wehbelg 17, 23972
Dorf Mecklenburg, gibt hielrnit den Terrrin
für die gemüß $ -5 der Verbandssatzun-q vonl
5. JuIi 200I durcl.rzuftihrencle Velbandsschau
2009 bekannt:

Mittwoch,8. April 09,9.oo Uhr
Gemeindeverwaltung lnsel Poel,

Gemeinde-Zentrum t3 in Kirchdorf
Dr. .l . Bcht'e ns. \,/crburttlst'orstelrcr

Gemeindevertretersitzu ng
findet am 23. März 2oog

1g.oo uhr
Gemeinde-Zentrum 13

Kirchdorf statt.

Satzung über die t. (vereinfachte) Anderung des Bebauungsplanes Nr. z3

,,Fä hrdorf-Süd u nd Fä h rdorf-Ausbau"
Die Gerneindevertretung der Gemeinde Ostsee-
bad Insel Poel hat in ihrer Sitzung am 26.01.2009
die Sutzung überdie l. (vereinlnchte) Anderung
des Bebar-rungsplanes Nr. 23,,Fährdorf-Süd und
Fährdorf-Ausbau", bestehend aus der Planzeich-
nung (Teil A) und dern Text (Teil B) sowie die
Satzung über die ömlichen Bauvorschriften dazu
beschlossen.
Die Satzung über die l. (vereinfuchte) Anderung
des Bebauungsplanes Nr. 23 sowie die Satzun-e

über die örtlichen Bauvorschriften welden hier-
mit gemäß $ l0 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB)
und $ 86 Landesbauordnung (LBauO M-V) be-

kannt -eemacht. Die Satzung tritt niit Ablauf
des Erschein un-gstages dieser Bekanntmaclrun-e
in Kraft. Jedermann kann die Satzung und die
dazugehörige Begründun-u ab diesem Ta-ee in der
Gemeindeverwaltung der Gemeinde Ostseebad
Insel Poel, Gemeindezentrurn 13, 23999 Kirch-
dorf, während der Öfthungszeiten einsehen uncl

Auskunfi über den Inhalt verlangen.
Unbeachtlich werden:
l.eine nach $ 214 Abs. I Satz I Nr. I bis 3

BauGB beachtliche Verletzung der dort be-
zeichneten Verfählens- und Formvorschriften,

2. eine untei Berücksichti-sung des $ 2 l4 Abs. 2

BauGB beachtliche Verletzun-e der Vorschlif-

ten übel das Verhältnis des Bebauungsplanes
und des Flächennutzungsplanes,

3.nach $ 214 Abs. 3 Satz 2 BaUGB beachtli-
che Män-eel des Abwä-eungsvorsiln_qes. wenn
sie nicht innerhalb eines Jahren seit dieser
Bekanntmachung schlifilich ge-eenüber der
Gemeinde unter Darle,eun-e des die Verletzun-e

begri"indenden Sachverhalts -eeltend gemacht
worden sind.
Auf die Vorschriften des g 44 Abs. 3, Satz I

und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die tiistge-
mäße Geltendmachung etwai,uer Entschüdi-
eunesansprüche für Eingriffe in eine bisher
zulässige Nutzung durch den Bebauungsplan
und iiber das Erlöschen von Entschädigungs-
lunsprüchen wird hinqewiesen.

Etwaige Verstöße ge-een Verfahrens- und Form-
vorschriften der Gerneindeorclnung der Kom-
munalverfässung für das Land Mecklenburg-
Vorponrmern (KV M-V) oder vor-r aufgrund
der KV M-V erlassenen Verfahrensvorschriften
beim Zustandekomnren der Satzung über die
I . ( vere inf achte ) Anderun-e des Bebauun-espla-
nes Nr. 23 sind nach g 5 Abs. 5 KV M-V in
dem dort bezeichneten Umtang unbeachtlich.
wenn sie nicht schrifilich unter Bezeichnung cler
verletzten Vorschrift und der Tatsache. aus der

sich die Verletzun-e er-ueben soll. innerhalb eines
Jahres seit dieser Bekanntrlachung _eegenüber
der Gemeinde geltend -eemacht worden sirrd.

Gemeinde Ostseebad Insel Poel.
den 02.03.2009
D i c B tlirgernrc i steri rt

Sc ltönlc ltlt
Siegel

Ubersichtsplan Geltungsbereich der l. (ver-
einfachten) Anderung des Bebauungsplanes
Nr. 23 - Fährdorf -

\i... r.rr,,rorr:

Die nächste
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oz.o3. Lucka, Cünter Kirchdorf 7z.Ceb.
oz.o3. Mann, lngeborg Vorwerk 76.Ceb.
oz.o3. Orligk, Elsa Brandenhusen 73. Ceb.

o4.o3. Weiß, Waltraud Kirchdorf 83. Ceb.

o4.o3. Ziehl, Cünter Oertzenhof 7r. Geb.

o5.o3. Bösenberg, Harri Kirchdorf 7r. Ceb.

o5.o3. Corlt, Siegfried Kirchdorf 79. Ceb.

o5.o3. Schneider, Christel Fährdorf 76.Ceb.
o6.o3. Liersch, Cerhard Schwarzer Busch 77. Ceb.

o6.o3. Waack, Siegfried Kirchdorf p.Ceb.
o7.o3. Bagdowitz,Waltraud Collwitz 77.Ceb.
o7.o3. Neumann, Ursula Wangern 7o. Ceb.

o7.o3. Wilcken, Maria Kirchdorf 78. Ceb.

o9.o3. Meier, Hermann Kirchdorf 73. Ceb.

ro.o3. Lange,lnge Kirchdorf 79.Ceb.
ro.o3. Mantei, Erna Timmendorf 78. Ceb.

ro.o3. Möller, Edelgard Kirchdorf 77.Geb.
ro.o3. Pieper, Erna Timmendorf 77.Ceb.
ro.o3. Pierstorf, Herbert Kirchdorf 77.Ceb.
rr.o3. Berndt, Marianne Kirchdorf 82. Ceb.

rr.o3. Piasta,Franz Kirchdorf 7z.Ceb.
n.o3. Pierstorl Erika Kirchdorf 8S. Ceb.

ütgagzggg2gta!$ta2ggs,zees,*g2gtg*g4aag84sLcag*g892g€sA€,zstp,*gag*azgaa2gtgtg2slglglg2g*gtg*g2gl.ig2,g2g2g2,g4

Dü nenverstä rku ng

1$nllr r/.;k,,7, Q')(1,,,r,1 Q')?ri,,.i .?(/0,9 .!(.9.
tz.o3. Werner, Heinz Kirchdorf
r4.o3. Busch, Cerhard Oertzenhof
r5.o3. Schwolow Horst Malchow
r6.o3. Specht, Annelies Kirchdorf
t7.o3. Crau, Cerda Fährdorf
r9.o3. Clüer, Otto Heinrich Kirchdorf
r9.o3. Schwartz,llse Kirchdorf
19.03. Thegler, Erika Kaltenhof
zo.o3. Basan, Erika Weitendorf
zo.o3. Perrier,Hans-Heinrich Kirchdorf
zz.o3. Kraus,Waltraut Weitendorf
28.o3. Cramowski-Buchholz,

Renate
29.o3. Cühne, Horst
29.o3. Rohleder, Herta
jo.o3. Criesberg, Hilde

IHRE GOLDENE HOCHZEIT feierten
am 13. Februar 2oog
Günter und Heidemarie Lucka

Hierzu gratuliert die Cemeinde Ostseebad lnsel Poel recht herzlich
und wünscht noch weiterhin schöne gemeinsame Jahre.

Berichtigung zur Anlage zu $ 5 Abs. z der Satzung für
Dienst- und Hilfeleistungen der Freiwilligen Feuerwehr der

Gemeinde Ostseebad lnsel Poel vom 15.12.2oo8

Die Bezeichnung des Gr'bührensatzes erfblct nach Personal. Fahrzeu-e. Geriit und nach verbrauchter.n
Material
l. (iebühren für Persorral
l.l. Ftihrun-eskrafi (Genreindewehrf tihrer. Gruppenfiihrer') je an-eefirrrsene Stunde
1.2. Feuelwehrnrann je an,vefirngene Stunde
2, (iebühren für F-ahrzeuge und (ieräte

ln clen Gebiihren sind clie Betriebsnrittelkoste'n und clie

Kosten fiir clie Schlauchreinisuns enthlltcn.

Kirch d o rf
Ka lten h of
Neuhof
Kirchdorf

7r. Geb.

76.Ceb.
7g.Ceb.
7g.Ceb.
8o. Ceb.

75. Ceb.

89. Ceb.

76.Ceb.
73. Ceb.

7o. Ceb.

85. Ceb.

7o. Ceb.

74.Ceb.
83. Ceb.

82. Ceb.

am
Schwa rzen Busch

Ln Jahre 2002 erfblgte ch-rrch das Staatliche Anrt
für Umwelt und Natur (STAUN) eine Diinen-
verstiirkung. Inzwischen sind glol3e Teile des

Stlancles inr Bereich Schwarzer Busch durch
Sturnrtlutereignisse in den letzten Jahren teil-
wei sc' u'iecler abgetlagen worclen.

DLrrch kurzfl'istige Mittelunrvcrteilr-rng wird es

nun rnirglich. eine Wiederholunusauf.spülunc
noch in clicsem Frühjahr clurchzuI'iiht'en.
Das inr letzten Jahr t-ertig gestellte Buhnensys-
tem ist die icleale Voraussetzr-rng für die Stabi-
lisierun-u eirrer Aufsptilr,rng in cliesenr Bereich.
Die Stranclaufspiilung fi-ihrt zum Ausbau einer
Benressungscli.ine. clie einer sehr sclrwerer.r

Sturnrflut mit einen.r Benressungshochwasser
bis +3.10 m HN standhalten wild.
Die positiverr Neberreftekte cliesel Malinirhnre.
bei cler aufeiner Lünge von tiber IiXX) nr eine
Menge von 110.000 rnr Sand aufgespiilt uer-
clen. sind eine elhebliche Strandverbreitelun-{
bis zu 40 rr und dlnrit gleichzeitig eine errornte
Erhöhung des Strandniveaus.

Ich bitte alle Eigenttinrer', Verrnieter und Giiste
unt Verstlindnis l'ür die Arbeiten, die von April
bis Ende Mai andauern können. Hierflir uird
Sie cler neue, bleite Strand mit einertr deutlich
höherem Erholungseil'ekt ab Mai 2(X)9 entschli-
digen.

Sc hiittc I d t, B ii t',gc rnte i ste ri rt

TLF l6 - L(isclrfahrzeuu
LF u - Löschfuhrzcug
Schlauchboot nrit Motor'
Schlar"rchboot ohne Motor'
Ölabwehrhtinger Wasser
Tlugklll-tspritze l((X )l/nrin

Stror.nerze uger'

Be le ucht ungssatz
M oto lketten s rige

Motorketi..:nsilge
M oto rket te n s l[ se
Ölspcrre l0 nr

PrelSlutiatn-rer mit Zubehör
Schm utzwasserpumpe
Schliiuche pro Stck
Wasserftih [encle AllliltLlren

3. Gebühren für verbrauchtes Materiel
Die Kosten für Sanitiits- uncl Verbandsmatelial werden nrit clen Verwaltun-gskosten abgegolten,
uenn sie diesen Satz nicht tibersteigen. Andernt'alls sind sie -cesonclert zu berechnen.
Die Kosten fiir Reinigunt von Krankendecken werden _qesondert elhoben.
Die Kosten für'sontlellijschnrittel (Schaum, Pulver u. r.). Ölsaugnrittel. Presslufi. Betriebswas-
serverbrauch werden nach rlen Beschaflunsskosten lrerechnet.
Die Entsorgr"rn-uskosten ueruleu nach den ortsiiblichen Sützen berechnet, mindestensjedoch rnit
clen 4-fnchen BeschafTunsskosten. Beirl Einsatr von Feuerlöscheln werden die Kosten berechnet.
die zur Wiederterstellr-rng der Einsatzbereitschati cler Löscher entstehen.

38.00 €
20.00 €

.jc aneetlneene Stuncle 120.(n €
je an-retirngenc Stuncle 60.(n €
je angetirn-eene Stuncle 40.00 €
je aneetangene Stuncle 25.(n €
je aneetanrene Stuncle 100.00 €
je angetirneene Str,rncle 20.00 €
je aneetaneene Str-rnde 20.00 €
je arrgefirn-eene Stunde 10,00 €
je an-uetan-eene Stunde 10.00 €
je arr-uefhngene Stunde 10.00 €
je angetangene Stunde 10,00 €
je anuefrurrene Stunde 20,00 €
.je anuefaneene Stunde 20,00 €
.je angetirntene Stunde 10,00 €
.je aneefrurtene Stunde 3.00 €
.je aneefiureene Str"rnde 10,00 €
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Die Poeler Automobilisten
Schon früh knatterten die ersten Autos über die lnsel

Iur Jalrre l8tl8 stellte das grofShelzoglich-badi-
sche Bezirksanlt die erste Fahrerlaubnis itufcleut-
schenr Boclen aus. Sie berechtigte derr Karlsruher
Autobauer Kall Benz zr.rr ,.Durchfi"ihl'un-rl volt
Versr"rchsf ahrten i n Mannhe inr und U nt gebun g".

Eine Prtifirng hatte Benz nicht atrgelegt. aber

sich verpflichtet, flir alle durch sein treuartiges

Foltbewegungsmittel verursachten Schüden zu

haäen. Karl Benz. Ur'-Vater cles heutigen Dairn-
ler Chrysler-Unternehmens. witr cler Erfinder
eines der ersten Autos (drei Rüder. 1,5 PS) und

löste damit einen friihen Boont aus. 1907 gab es

in Deutsclrlarrd schon 25.815 Autornobile. Noch
aber war eine gut geftillte Celdbör'se clie Vor-
aussetzung. um sich selbst oder clen Chaufl'er.rr

ans Steuer zu setzen. Bald jedoch ereignetel.t
sich die ersten schweren Verkehrsunfälle. ofl
schon jetzt dulch alkoholisielte Fahler' (1896

der erste tödliche Unlall). Nun diintnerte es den

Behörden. class Gesetze t'ehlten. 1909 wulde in

Deutschland ein ,.Reichs-eesetz über den Ver'-

kehl mit Krafifirhrzeu-sen" erlassen: Es ftihrte
Nummelnschi lcler ein. verorclrtete ein Tentpol i-

r.r.rit von 1.5 km,4r in geschlossenert Ortschafien
und schr-rf'dic Gluncllagen fiir Fahruntel'richt Ltnd

Fiihlerscheinprlifung. Von cia an durtie keirrer'

nrehr ohne ofTizielle Erlaubnis ans Lenklatl.
Erste Frau anr Sleuer wtr übrigens Karl Benz'
Frau Bertha. Sie soll itt.t Sot.nr.net' ltl90 die erste

Langstreckenfhhrt in einem Autonlobil - \'ol1

Mannheim nach Ptblzheim (7-5 knt)- absolviert
haben. Ohne Ftihrerschein, versteht sich.

Schon fiüh besaß der Poeler Hans Westphal ei-

nen Führerschein der Klasse 3 b. der ihru bereits

anr 17. Dezember 1920 von der Technischen

Konrmission in Schwet'in ausgestellt rvordett

war. Der friihe Elwerb eines solchert Doktt-
r.nentes im Agrarlancl Mecklenburg ist schon

erstaunlich. clentr zu cliesent Zeitpunkt uar .ia

bekanntlich elst I I Jahre das Reichsgesetz in
Deutschland erlassen. Neben derr Poeler Hol'-

besitzern Joachim Kleir-rgaln (Brandenhtrscn).

Otto Eggels (Weitendorf'-Hof). Hans Steinhagen
(Neuhof) uncl Hans Lembke (Malchorr ) tar
ar-rch del Inselarzt Rudolf Spiegelberg rnotori-
siert unter'\\'egs. Die Hotbesitzer hatten natiirlich
zurl Teil ihre Fahrer. So ,.chautTierten" u. it. die

,.Krafiwagenführer" in Malchow Otto Soltnrann

und in Ner.rhof Siegnrund Paul die Herrschati.
Hans Westphal tat dies auch. alleldings als Fah-

ler für den Gutsherrn im mecklenburgischen
Brook bei Kalkhorst.
Fi.ir die al I geme i ne Personenbet'örderun g firhren
im Taxibetrieb Wilhelm Kitzelow (kurzzeitig)

und Hans Sültmann. cler bis in die l98Oer-Jahre

dieses Geschäfi betrieb.
.liir'.l,ctt Pturtp

Siegmund Paul mit seinem Dienstfahrzeug vor dem Cutshaus in Neuhof

Voll auf dem,,Laufenden" war Otto Eggers in Weitendorf- Hof. Nicht nur ein

Auto sorgte für schnelles und bequemes Fortkommen, auch ein Motorrad
der Marke,,Wanderer" stand auf diesem Cut zurVerfügung.

Höchstpersönlich ,,chauffierte" Joachim Kleingarn im Jahre t9z8 seine

Sommergöste. Das Automobil der Marke ,,Presto" hatte Rechtslenkung und

bot der Bagage (Cepöck) auf den Trittbrettern Platz.

Hans Sültmann erwartet hier mit seinem Chevrolet vor dem Redentiner Kur-

haus im Jahre 934 seine Fahrgöste. Zu seinen Dienstleistungen gehörten u. a.

auch Krankentransporte, Fahrten mit werdenden Müt'tern und Ferntouren.

*

t
i.;

f :'..q
tr! F'- - i
t !3'-ä;lII



Das Poeler lnselblntt IN FORMATIVES

Nachdruck erschienen
,,Die Insel Poel in alten Ansichten"

Band 10

Auch Restbestände der Bände
1 bis 9 sind noch vorhanden.

Erhältlich beim Autor

Jürgen Pump, Reuterhöhe 4
23999 Kirchdorf/lnsel Poel

Tel.: 038425 20370

Der Taxiunternehmer Wilhelm Kitzerow mit sei-

nen Schwestern Anna und Elly vor seinem Auto
im Jahre t9z9

Konjunktu rpaket ll
Das vom Bundeskabinett beschlossene Kon-
junkturpaket ll soll durch Investitionen in Inll'a-
struktur und Bildung sowie durcli eirte Steuer-
r"rnd Ab-eabenentlastung der Bi.irgel tlie Iahnren-

de Konjunktur anfeuern.
Die Finanzhilf'en werden zweckgebunden fiir
tblgende Investitionsschrvet'putrkte beleitge-
stel I t:

Irrvestitionen mit Schnerpunkt Bildungsin-
fi'astluktur
dazr-r ziihlen:

a) Einlichtungen cler fliihkincllichcn Infra-
strukt ur.

b) Schulinfiastmktur. irrsbcsondere etrergeti-
sche Sanierr-rng.

c) Hochschulen. irrsbesonclet'e enelgetiscl.tc

Siurielung.
cl)komn.runalc ocler gerreinniitzige Einrich-

tungen rlel Weitelbilclung. insbcsonclerc
enclgetische Sanicrung.

e) Folschung

Del Schutz von Umuelt uncl Natur ist I'iir Sc-
gelspoltler nicht nur uegen dcr gesetzlichen Vet'-
pl'lichtun-u zur Eitrhaltung cler sogenannten ..10
Colciencn Regeln" nrit Vorrattg trcclacht.
Aktiv untelsttitzt cier Sc-gclclub Insc-l Poel. SCIP
e.V. clie Albcit dcr Plojektgruppe L'nrucltscltutz
in cler Wrsnrarbucht. Aul.lcr-lich ist tlus urt rlet'

Schautattl aul clcru Cellinde dcs Scgelclubs in
Kirchclorl zu elkcnnen. Darliber hirritLts halten sich
(lie SCIP-Mitgliecler ll'eiwiIIi!r an clie Verhaltens-
crnp l ch l ungcn dt-r ['r'o.jek t gruppc Wi snrarbttcht untj
inlirlnricrcn Giistc. hcsonclcrs Wtssr-r- und Angcl-
sprxtlc-r. rlurtiber.
Anr 2t). Januar'l(X)9 hattt'n die Pro.ie ktgruppc untl
das slaatliche Anrt ftil L nrs cltschutz zu cir.tc't.tt
'freff'en in clas Spoltlelheirtt irt Kir-chclt'ul t-iltge-
la<lcn.
DeI SCIP c.V. nahnr nrt Vcrtretem seiner Kinclet'-
uncl Jugenclgruppe. den SClPpis. teil.
Die Kinclcr und Ju.sencllichen clcs SCIP haltcn sich
strens an die Velhaltensempfehlungen det Pro.lckt-
gluppe utrd wollen in dc't' kotrttricttdctr Scgclsaison
vcrstiirkt auf die Einhaltung clcr'

SchutznraLJnahuren für die Natur'. clcn Schütz un-
serer Tier- und Pflanzcnwelt clurch Touristen uncl
Criste dcr Insel Poel achten.
Im vercarrgenert Sonrmer haben die SCIPpis sich
besonclers über eine Brand,gansfarlilie in der

Segeln und Umweltschutz gehören im
Segelclub lnsel Poel, SClP €.V., zusammen

2. Investitionsschwelpunkte Infiastruktur
clazu ziihlen:
r ) Krankenhäuset'.
h)Sliidteblu. ohne Abrrasser urrd ÖPNV.
c) kindliche Infl'astruktur. ohne Abwassel und

öpNv.
d ) konrrlunlle Straßen - beschrilrrkt auf Liilm-

sch Lrtzmü13nahrren.

e r Irtlblrttittionsteeltttolosie.
l r rorrrtige lrrll'lslrrrkturirtvcstitiottett.

Dir' Gcnreincle Ostseebacl Insel Poel belbsichtigt
Antril-se ltir

tlen Neubau einer Nlensa zur Schtrlspeisung

luuf cic'r.t.t S ch Lr I ge I iintle.

- il ir' Fassaclen san ienr r.i-rr anr Sch Lr I gebiiLtcle ttrtd

der Spolthalle uncl

die Elweiter-ung cler Zuu euung zrtr Prometra-

ilc Tinrrrienclorl' zu stc- I len.

Ftil tl'rngencl benijtigte lVlittel zul Satrie'tttng

cenreinclt-ei gencr Stmlien. StraLlenbcleuchtung
untl clie SanierLrn-s von Regcrtwitsselleitutrgerr
stehen aus clenr Konjunkturpakct Il leiclel kcinc
Mittel bereit Sc Iti) rr.fc I tI t. B t)irgt' t utt' i.ttt' t i tt

Kilchsec gefreut . Brrndgrirtse sincl selten utrcl tla-
rlrnr auch vonr Gesc'tz her lresonclers geschiitzl.
Leidcl haben. rvohl aus Unr.r isse nheit. einige
Wrsselsportler cien Branclgiinsc'n clas Leberr in cicr

Kirchsee schwe r -ur-nraclrt. ln del Kilchse c clarf zunr
Schutz cler Natur uncl Linrrvell nicht schnellet'als
5 Knolen getahlcn u'eltlcr.r. Dttrch Raserei wut'tlt-tt
stlrkc Wcllcn erzr-r-rgt. dic zunr Eltrinken attclt votr
Branclgansktiken gefiihrt habt'n. Das von SCIPpis
gemuchtc Foto zc'igt e inen Rusel in Hijhe Einhusen.
ilcr-ucit nrehr als 5 Knotcn llihlt.
Erkennbar' :.ur clcr Bus* c'llc. rlie irr clc'r \littc ties
Bootcs zu sehen ist.
2(X)9 uerclc'n dic SCIPpis tlte zustiintligcn Be-
hiildcn i.iber festsestellte \tlst(ilic infortrieren.
.\uch tler' \\ isnrarbucht-RrngL'r Lilrich Eichel hat
fiil unserc In lirlrlationcn .jcdcrzcit rninclestcns ein
ollenes Ohr'.
Inlcressir'r't!- Btrrgcrirrnen uurl Btirger kiinncn clic
I nfornut ionsbroschti lcn ..Verhu l tenserlpt'eh lun-
gcn liir alle Nutzcr cler- sL'nsihlcn Gcbictc in der
\\'isnrarbucl.rt" uucl ..\ntur'- und Vogelschutz fiir'
\\'lssersportler und Anglcr-" r on Hubertus G. Do-
bcrschiitz. Secstral.ie tl. Kaltenhof. Telefbn 0-18-ll5-
I I lll-1. bekonrnten.
We itere Infornrationen über clie Aktivitäten cler
SCIPpis sincl zu linden auf unserer Honrepa,re:
u u'rv.scippis.net

Gemeindebibliothek
in Kirchdorf, Tel,: 2o.287

öffnungszeiten
Montag, Dienstag urtd Dor.tnerstitg:

I 0.00-l 2.00 Uhr ur.rcl 1,1.00-l 7.00
Mittwoch und Freita-e -eeschlossen !

Zugang Internet: 1.30 €.ie 30 min.

Uhr

Schiedsstelle
Jeclen zweiten Donnerstag irl Mo-
lult. (ler nächste Ternrin ist cler

12. Mürz 2009 von 16.00 bis
17.00 Uhr. fiihrt r"mser Schiedsntann

Fritz Hildebrandt in clel Gertreindevelwallung.
Gcnreincle-Zentl'uur l3 in Kirchclorf seine

Sprechstuncle dulch.'l'elefon: 038.t25 20751.

Gemeindevertreter-
vorstehersprechstu nde

L.lnsc'r (lcnrein(leveltretelvolsteher Prof. Dr.
Gerath ftihlt jeclen Dorrnerstag in der Zeit von

17.00 bis I lt.(X) Uhr in cler Genreincleverwaltung
e i ne Splech stuncle fiir .jedernratttr clurcl.t.

Blutspendetermin
Kirchdorf,lnsel Poel
Rcgionale Schule. StlafJe cler

Jueend 5. OT Oertzenl-rof,
21.N{ärz 2009. 15.00-18.00 Uhr

Die Kreisvolkshochschule informiert Sie
gerne über mögliche Veranstaltungen:

Carmeu Becker
Telctbn: 031t,125 213-56 oder 038t3 I 719751

Der Veranstaltungskalender der Gemeinde
Ostseebad Insel Poel kann unter www.

insel-poel.de abgerufen werden.

Anmeldung
FISCH EREISCH EIN

Es ist gepllnt. Ende ApriliAnfrng Mai 2009
eine Fischeleischeinpriifung ruf Poel vot'zu-

nehnren. Ein entsprc'chencier Vorbereitungs-
lehlgang soll Anthng April beginnen. Unr clen

Bedarf zu ernritteln. ist eine Anmeldr"rn-u bis
zunr 16. März 2009 in del Gemeindeverwal-
tung Ostseebad Insel Poel bei Frau Zwicker
tTel.: 038425/428 I I 3) vorzunehmen.
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VeranstaltungsPlan
Poeler Leben e.V.

März 2oo9
()2.0-1. l-{.30 Uhr Kaitee- trncl Spiclenaclrnrittag'

Rtltntlr6 - Canlsta -- Würleln

- Hitlurlt

17.00 Uhr Kreatives Basteln

03.0.1. 14..10 Uhr Trtttzprolre Sporth'rlle
Bervclbungstraininu nlit
Frau Eguet s

()-1.().1. l-l.o0Ulrr Skrtrlrtltrttitlits
Preise fiil allc Teilnehnler

14.30 UhL PlattcleLrtschnachnrittag
lür'Jung und Alt

()-5.()i. l-1.(X)tlhl Hrtrltllrlbeit

15.(X) Uhr SeniorensPorl in dcr'

SPolthalle
16.(X) Uhr Auftlitt tles Chotes' Ttitchten-

tanzgruPpe uncl Kintler'-

trachtentanzgrl'lPPe aui cler

Hlnseschitu Wistl.titt'

08.0-1. 14.-30 Uhr l'rauentagsfeier im

..Sptlrtlcr'lreim" trlit eiuctr
bullten Progl'ltll.ttll tllld
Holr:cr Prestitt

Annlcldung bis zum 5 Miilz
inrVereinTcl':21178

09.03. 14.30Uhr BINGO
17.(X) Uhr Kreatives Basteln

10.03. 10.(X) Ulrr Frauenft'tihstück Thenia

..Gesundheit durch Wtsser

und Salze l"
14.30 Uhr
17.(X) Uhr

11.03. 14.00 Uht
12.03. 14.00 Uhr

14.(X) UhL

15.(X) UhL

16.03. tt.30 Ultt
l'1.10 Uht

Tanzplobe SPortlralle

Chot'prttbe
Skatnachlnittag
Bastcln zunt Frühling
Hantlarbeit
SeniorensPort itr der

Spolthalle
Vorstandssitzung

14.-10 Uhr

17.(X) Uhr
17.03. 9.30 Uhr

1.1..10 Uhr
17.30 Uhr

Buclrlesung mit Frau Block

.,Wismater Sagen"

Klt'teetrinken untl

Sp ie le nachm ittag
Kleatives Basteln

Th.ri Chi
Tanzpt'obe SPolthrrlle

Chorprobe nlit I. Miiller.
inr Anschluss Aufiritt in der

Ostseeklinik

I U.03. 14.0t) Uhr Skatntchnrittas
I 4.30 Uhr Plrttdeutschnachmittag

19.03. 10.(X) Uhr Gesundheit untl Heilmittel
zunr Thema .'DePressionen

tttttl Selltlrct zctt"
Vortlug nrit Llte Freitag

I -1.{)0 Ultr Handlrbcit
1 5.00 Uhr SeniorensPort in der

SPoltlillle
23.03. 10.00 Uhr Hellerinnenversltrlttlltttls

14.30 Uhr Katl'ee- und Spielenachnrittag

17.00 Uhr Kreatives Basteln

24.03. 9.30 Uhr Thai Chi

14.30 Uhr TanzProbe

17.00 Uhr Chorprobe nrit I' Miiller

15.0.1. 14.()0Uhr Skatnrtchrtlittrrg

16.0.1. 14.()0 Uhr Hrtrtdalbeit
14.30 UhL Flolistik zu Ostern

15.00 Uhr SeniorensPort in der

SPorthalle

30.03. 14.30 Uhr Kaftbe- und Spielenachnittag

17.00 UhL Kreatives Basteln

31.03. 9.30 Uhr Thai Chi

14.30 Uhr Tanzprobe in der Sporthalle

17.00 Uhr ChorProbe

Zusiitzliche Veranstaltungen werden extra bekaullt

gegeben. Dar \?trstuntl

Nachlese zur Jobbörse

Am 22. Januar 200c) farrcl itu N4ehrgenet'atto-

nenhaus lrit tlllserer Bürgermeisterin Brigitte

Schönt'eldt als Schinnhellin clie erste Infobör'se

Belufsstalt-Wiedereinstieg statt Es uurdett cit'

200 Besuchel gezühlt. Mit so eirler Resonanz

hat aucl-t cler' Är'beitskreis Schule Wirtschaft

e. V. nicht gerechnet' Er stand uns bei der Olga-

nisatior-rsalleit tnit seinen Ertahrungen zur Seite

und hat bereits seine Bereitschirti zur weitererr

Zusamnrenarbeit erkliirt.

Wir konnterr 20 Akteure aus ciet' Wirtschafi'

regionalen Institutionen und Bildr'rngstt'üget'n

aliAussteller gewinnen. Dat'uuter auch die Wr-

ciatr Ylrcls Weltt GnlbH. die Seehaf'en Wismar

GnrbH. clie Norclcler-rtsche Pflanzenzucht H'-G'

Lembke KG, clie ARGE, Norclu est Mecklenburg'

clie QEG Wist.uar und der Stadtjugendring'

Als Giiste urlcl Gesprächspartner irr einer poli-

tischert Runde begrüßten uir ttnsere Landrlitin

Birgit Hesse. clie Lancltagsabgeolclnete Martina

Tegtnteier. Aclolf Winek als Vertleter cles Büros

clei B Lrnclestagsabgeordneten lri s Hotl-mann r'rnd

Prof. Dr'. Horst Gelath als Genleilldevertreter-

volsteher cler lnsel Poel. Fltru Tegtnleier lobte

in ihrert Ausfühlungen den guten uncl reibungs-

losen Ablauf der Veranstaltung'

Liane Gerharclt beriet zut-tr Ber.r erburlssstyl in g

und Anne Karsten t'ertigte aul Wunsch Bewer-

burt-sstbtos. Durch cliese Teaniarbeit entstandell

Am 05.02. -eegen l6'00 Uhr ereignete sich

in Nienclolf ein Velkehrsunfall' an dem zu'ei

PKW beteiligt waren. Ein PKW ivollte auf die

Straße fahrei uncl beachtete nicht den auf der'

Hauptstlal3e firhrerrclen PKW Es kat.l.t zum Zu-

sammenstoli zu'ischerr beiden PKW' Personen

wurclen nicht verletzt. Der Sachschaden beträgt

ca. -5.000 Euro.

In der Zeit zwischetr dem 06' und 08 02'2009

ist ein rrnbekanntes Fahrzeuge auf clerli Bau-

stellengeläncle in TirnrnenclortTHalandhof gegen

einen Hat sanschlusskasten gefahren tlnd hat

cliesen ciabei beschlicligt. Der Saclrscluden be-

nicht nul einfach Fotos. sondern die "per'l'ekten'

Bewerbungsbilder.
Das Angebot cles Bewerblrngsmlppen-Checks

wrrrcle besonclers von tlen Schi-ilerrr der regiona-

len Sclrule sellutzt.
Der Zusplich uncl cier Beratungsbeclltrf aut'dits

Ber.r'erbJngstraining für Frruett r'vat so groll'

class Ulrike Eggers kurzentschlossen zwei \\'e i-

tcre Berltttttrg.tltlte itt tttt'ctcttt Hltttre' ltril itt-

diricluellen Einzeltenllirlen. atlbot' Die 9 Teil-

nehr.net'intretl slgten. dit\s sie ltie so gut beratell

u urden trncl geher-r jetzt hochnrotiviert rt'rit bestetl

Berr erbutlgsutrterlagen auf Albeitssttche'

\\'ir ntöchtetl u'eitelhin clas Bes erbttngstrlulllllg

zur Kurzbewerbung urltl zum Bewerbuugsge-

spliich (rnit Kameraaufnahlre) im Mehrgenela-

tionenhaus arrbieten. rrlichster Beratungstag lst

am 03.03.2009. Es r','elclen nur Einzeltemlirlc

vergeben. um wirklich eine persönliche Bera-

tun-q zu sichern

Weiterhin wurcle uns von cler Velmittlung einer'

Besuchelin in einen l-Euro-Job ttnd von Be-

werbungen auf Leht'stellert. die auf der Jobbör'se

angeboteu wurclen. belichtet.

Aut vielfachen Wunsclr werden wir diese Ver-

anstaltung irrl rrlichsten Jahr wiederholeu utld

clabei unsel Au-eenrnelk nlelu aut'clie tegiotlalen

H and welk sbetriebe le-ee n.

Dtrs Me hrg,cttcrutiont'nltutts lrtscl Pocl'
Frutrctforuttt

trä-gt ca. 2.000 Euro. Det'Verursacher verliefi den

Untallort. ohne clie elfbrderlichen MafSnahrllen

einzuleiten. Es wulde Anzeige erstattet'

Ani 15.02. gegen 9.00 Uhl fuhr ein PKW

in Vor*etk irl cler Kurve gegen ein Haus' Die

vermutliche Fal-rrelin verlielS elst den Unfirll-

ort. ohne clie erforderlichen Mafinahmen ein-

zuleiten. Währenci der Unfallaufhahnle dulch

die Polizei erschien sie lrn Urrfallort und teilte

mit, dass sie gegen clie Hauswarrd gefahren sei'

Der Sachschaclen an Haus und PKW beträgt

schritzungsweise 550 Eulo. Es wurde Anzeige

erstattet. KulklPrst' POK
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Fische und Nixen der
Kreativgru ppe

Poeler Leben für
Fasch ingsdeko

Eigentlich befirssen sich die Frauen cler Kre atir'-
gruppe Kirchdorf mil ernsthafier Kunst. Doch
wenn der Poeler Faschingsclub Hilf'e braucht.
arbeiten sie auch rnit viel Spal3 an witzigen
Dekoratiorren ttir die drei tollen Tage. Nun sind

die clrei tollen Tage vorbei. zu denen der Poeler
Faschin_gsclub in die Mehrzweckhalle auf Poel

einlud. Die Vorbereitungen lief'en auf Hochtou-
ren. Und clazu -eehörte auch die Ant'ertigung
passencler Dekorationen zLun diesjährigerr The-
rna: ..Poelcl Fischelkneipe - wir retten unsel'e

Wirtschati". Neben ein paar stiincligen Cestal-
tun-qselementen brauchten wir in diesern Jahr
passencle Dekolationen zunr jeweil igen Thenra.

Um so dankbarer ist er. dass die Frauen der
Krcativgrr.rppe des Poeler l.ebens nun schon
zurl zr.veiten Mal ihre Bereitschati zur Mitalbeit
erkliirten.
Der Poeler Faschingsclub bedankt sich uncl

lrofft. class die Frauen auch irn niichsten Jahr
uns wiecler unterstützen.

Dcr Poclar Fuscltingscltrb Fisclrkiipp Altoi
Hcikc But'ltltol:

Wu nderschöne Aufnah men
in der Gemeindeverwaltung

Alle einge-eangenen Fotos aus den Fotowettbe-
werben der Jahre 2006. 2007 Lrnd 2008 haben
wir in den Flurbereichen cler Gemeindeverwal-
tung an-eebracl.rt. ur.n den Besuchern r-rncl Einhei-
rnisclren die Schiinheit von Mensch und Natur
zu zeigen und sie vielleicht auch zur Teilnalrnte
lurn nliclrstcrr Wct t bewerh zrr un i rr r ierert.

,,ÜBER DEN UMGANG
MIT MENSCHEN"

von Adolph Freiherr von Knigge (1752-1796)

Nichts ist erschrecklicher und häufiger zu

treffen, als wenn Menschen, die in kleineren

Städten lder gar auf dem platten Lande täg-

lich miteinander umgehen müssen. in ewigem
Zwiste miteinander leben. Sie bauen sich eine

Hölle auf Erden.

IN FORMATIVES I Seite 9

lch freue mich aul' eine rege Beteiligun-t. Ich

habe clie Zeit wirklich sehr genossen und sehe

meiner Entkrönun-e nrit einenr weinenden Auge
3ntgegen.

Bewerbungen sind zu richten an:
Kurverwaltung Insel Poel

Wismarsche Straf3e 2

23999 Insel Poel OT Kirchdorf
Tel.: 038425 20347
Fax: 03tt425 4043

Der Bewerbungsvoldruck kann von der Kur-
verwaltung zu-ceschickt werden oder über die
Horlepage www.insel-poel.de geladen werden.

Vogel des Jahres 2oo9
Der Eisvogel (Alcedo atthis)

Mit ca l6 cm Körperlünge einschließlich Schna- Nistrlatelial.
bel ( etrva % clavon entliillt auf die-
sen) ist er gliiller als clel Haussper-
ling. Sein auffallendes Gelieder
ist auf der Oberseite -uliinzencl blau,
die Untelseite ist orangebraun ge-

tiirbt. Er sitzt gern auf trockenen-r

Ast übel clem Msser bzu. fliegt
dicht iiber der Wasseroberfläche
dahin. Sein Lebensraum sind klare.
stehende bzw. langsanr fließende
Gewiisser. inr Winter auch an der
Kiiste anzutret'fen. Sein Nest (Bruth(ihle) grlibt
er in steile Uferböschungen uncl r.'erwendet kein

Mit .jeweils 5 bis 7 weißen Eiern
ertblgen zwei Bruten (April. Juli)
pro Jahr. Die Jungvö-uel sind Nest-
hocker. Bevorzugte Nahrung sind
kleine Fische. Wasserinsekten r"rnd

kleine Wassertiere. Auf der Roten
Liste stel'rt el als getrlhrclet, da die
klaren Gewässel rar sind. Zugefio-
rene Gewhsser im Winter können
zum Hungertod l'iihren. du el irn

Brut-eebiet überwintert. Außer in
Errroprr bis Sütlnorwegen ist er

auch in gloßen Teilen Asiens und Nordafiikas
verbleitet. D r. H c I tu rrl N t, ultu ttc r

Poeler Rapskönigin zoog gesucht!
Inr Leben ist es so. class sich alles irgendwann
cinnral denr Ende entge-llennei-st. UItd clu.tn et-
innelt man sich gerne an die vergangenen Zeitetr
zurück. So geht es nrir urclr.
Me ine zweijählige Anrtszeit als Poeler Rapskö-
nigin geht dieses Jrhr leiclcr vortiber.
Anr 23. Mai 200c) u'ercle icli im Ri.tlrr.nen cles

:1. Rapsblii{enf'esles dls Zepter an nreine Nacli-
firl geri n iiber,cebcn.
Gesucht werden daliir -jetz-t Kancliclatinnen ftir
die Wahl zur Poeler Rapsk(inigin l(X)t).
Welche Frau hat in juneen Jaht'en nicht clavon

getraiumt, ein ganzes Gelblge unter sich zu hit-

ben'l
Hier bietet sich jetzt tlic- Chance. diesen Trüunr
Wirklichkcit werden zu Iassen. Sie sollten voll-

.jiihri-e sein urrd eine gewisse Heirnatverbunden-
heit rnit der Region uncl speziell der Insel Poel

enrpfinden.
Wenn Sie auch noch Spal3 anr Reisen und Plii-
sentieren haben. sincl Sie genau die Richtige.
Einige Tern-rine stehen das Jahr übel an, egal

ob auf nationalen Messen. Königinnentref'ten.
Festen in der Re-gion Nordwestmecklenbur-e
oder aber Verarrstaltungen ar-rf cler größten Insel
Mecklenburgs. Aber keine Sor-ue - tief-srüncliges
Fachu issen iiber clen Raps sind inr Volt'elcl nicht
nöti-s. da noch eine Einweisun,e erfblgt.

Am 8. März ist Frauentag
Ein Grund, die eigene Küche einmal ,,kalt" zu lassen und sich an den gedeckten Tisch zu setzen
Zum Beispiel bei einem unserer Merrüs zu diesem Anlass. Wir heißen Sie herzlich willkommen in

,,€/n;1*n'0,/M"
3-Gang-Menü des Tages für 12,50 Euro (p. P.)

(Angebot gilt nur am 8. März 2009)

Frauen erhalten an diesem Tag zu ihrem Gericht ein Glas Sekt!

,,,, 15 l."lJÄT ? I 3??,'1'"T#,1 I l3i, 
" ",

Wie gewohnt, stehen wir lhnen gerne auch mit unserem Partyservice für lhre Feiern
zur Verfügung. Ob kalte Platten, warme Speisen oder diverse Salate, wir liefern
lhnen alles frei Haus. Nutzen Sie auch unsere Gaststätte für feierliche Anlässe, um
sorgenfrei lhr Fest mit bis zu 40 Personen genießen zu können.
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Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein

Cottesdienste u nd Vera nsta ltu ngen :

KALENDER DER EV..LUTH.
KIRCHGEMEINDE POEL

Gottesdienste

- jeden Sonnta-g urr l0 Uhr inr Pfalrhaus
mit Kinder-eottesdienst

- am Palmsonntag, dem -5. April, unr l0
Uhr in der Kirche rnit der Verteiluns von
Palmwedeln

Regelmäßige Veranstaltungen

- Christenlehre: montags von l4 bis
1,5 Uhr ( l . u. 2. Kl.); rnittwochs uncl fl'ei-
tags von I3.30 bis l5 Uhr (3. - 6. Kl.).

- Konfi rnrandenunterricht moltta-gs unt
l7 Uhr (Fam. Maurer) und mittwochs
urn l-5.30 Uhr (Pfarrhaus)

- Chorplobe jeden Montag urn 19.30 Uhr
im Gemeinderaunr

- Bastelkreis jeden Diensta-e unr 13.30 Uhr
im Konfilmandensaal

- Weltgebetstas cler Frauen irncl Senioren-
nachmitta-u am Freita-e. dem 06.03.2009.
r"rnr 14.30 Uhr im Gemeinderauml Thema:
Papua Neuguinea rrit Vortrag. Bildern uncl

Gerichten aus dieserr lelnen Lancl

- Vorkonfirmandenunterricht jeclen Donners-
tag um lT Uhr

- Gespriichskreis jeden Donnelstagabencl
(aul3er arn 26.03.) url l9 Uhr inr Gemein-
deraum, Thenra: ,,Die letzten Dinge" - clie

biblisch-theologische Rede von dertr Enclc
des E,inzelnen und der Welt.

- Taufunterricht ftil Erwachsene nach Verab-
redun-e

Osterspiel 2009

- Proben für' das Osterspiel an den Sonn-
abenclen: 11..21 . Miirz und ,1. April je-
weils um l0 Uhr in del Kirche: Es u.'ird ein
Sin-vspiel auf -eefiihrt, das stel lens'eise am
Redentiner Osterspiel von l-16-l orierrtiert
ist, das allerdin-es auch Elemente anderer
klassischer Osterspiele dieser Zeit enthält.
Alle Kinder sincl herzlich eingeladen. am
Osterspiel teilzunehmen. Das Osterspiel
wird am Oslersonnta_q (dem ll. April) um
l0 Uhr in der Kirche auf-ueführt.

Einsätze:

- Friedhofseinsatz: An.r l-1. Mrirz ab U Uhr
auf dem Friedhof (Treffpunkt: Denknral )

- Putzeinsatz in Volbereitung auf die Klr'-
woche und das Ostert'est ant -1. April alr
l4 Uhr in der Kircl.re

Sanierung der Kirche
- We-gen der Külte in diesem Winter wurcle

noch nicht rnit clen Sanierun-gsarbeiten be-
gonnen. Wir werden voraussiclrtlich erst
nach Ostenr damit beginnen. Auf einer
Baukonf'erenz am -5. März welden die
Ternrine testgele_tt.

Sprechstunde

- nrontags l0 bis ll Uhr

Adresse

- Ev.-luth. Pfarre. N,liiric.nrres 9.

l-1999 Kilchdoll' / Poel.
Tel.: 03U425/20228 oder lll-59.
E-Mail: rni.grell@f reenet.de

Konto für Kirchgeld, Spenden und
Friedhofsgebühren
Volks- und Raiff-eisenbank,
Korrto-Nr.: 3324303; BLZ:130 610 78:
bei Spenclen bitte Name uncl Aclresse we-

-uen cler Spencienbesclre ini-uun-e angeben.

,,D€r Mensch als Schauspieler"
Vi-e-eo Mortensen ist untel anderem ein anreri-
kanischer Schar"rspieler. Ich halte ihrr fi.ir einen
sehr guten Schauspieler. Ich finde ihn deswesen

-qut, weil er ganz unterschiedliche Chalaktere
tiberzer"rgend spielen karrn. Wenn marr ihn in In-
terviews sieht, wilkt el ein wenig schüchtent. ein
bisschen schlaksig, eher wortkarg. stets freund-
lich. Kar"rnr zu glauberr. wie übelzeugerrd er drnn
auf del Leinwarrd derr wilden Cowboy. den hel-
denhafien Märchenköni-e. den elocluenten Pro-
f'essor. den leidenschafilichen Liebhabel oder'

den eiskalten Killelspielen karrn! Er identil'iziert
sich so sehl rnit jeder Rolle . cllss el selber kaur.n

wiederzuerkennen ist. Irr einer.r.r Filrl spielt er
z. B. einen skrupellosen Mörder. del untertaucht
rrnd an einer.r.r anderen Ort eine ganz andere
Existenz nrit Familie und eigenenr Schnelliru-
biss autbalrt. bis seine Liige eines Tases choht,
auf)ufliegerr. Er Iti-et weiterhin so -eut, dass auch
der Zr.rschauer lange nicht weif3. ob er lii,ut oder'
nicht. ln einenr Interview wurde er qe{l'agt. wie
er diese Rolle so tiberzer-rgend spielen konnte.
Er sa-ete: ,,Ach. wissen Sie. Liigen ist ntein Jot'r

- das ist clai. was Schauspieler eben tutr".
Tun das nur Schauspieler'l Oder anders ge-
fragt: Sind wir rricht alle in diesel Beziehung
Schauspieler'? Irr welche Rollen schliipf'en Sie

schlüpt'e ich - inr Unrgan-9 ntit anderen'l Wenn
nran etwils dalstellen nröchte. andere beeirrclru-
cken oder für etwas gewinnen ntöchte. daun
spielt nran eine bestinrnrte Rolle. eine Rolle.
die auf einen bestir.nrnten Zuschauerkreis abge-
stimmt ist, in del Hoflhung. dass es den anderen
gefiillt. Man erf tillt gewisse Zuschauererwartun-

gen. erftillt bestimmte Nonren. Dafiir benutzt
man hiiufig ar"rch besfimnrte Requisiten: Status-
synrbole. die EindrLrck schinden. Sachen. r.iie
bestinrmte ALltos. Kleidel'. Schnruck. aber auch
Titel. Auszeichnungen, uncl nattirlich clarf man
nicht vergessen. die Anrter und Aussclriisse zu

eru iihnen. in clenen nan entscheidencl nritredel.
clie Ausbilduns. clie nran nral bekonltren hatte.
die wichtigen Personen. die uran kennt. Und
wenn mrn all clas nicht vorweisen karrn. weist
nan wenigsterrs auf die eigenen rr ichtigen Le-
benserfirhrungen hin. Und wenn auch das nicht
gegeben ist. tut und reclet man eintLrch wichtig.
Nati-illich rlacht jeder Schauspieler auch Fehler

- Fehler. die man später gerne unvergessen ma-
chen nriichte. Wenn das der Fall ist. rnuss eine
neue Rolle her'- eine Rollc'. die ntlrn so tiberzeu-

-eend spielt. class anclere derrken: ..Das kann niclit
dieselbe Petsort rort fl'i-ilrer seinl" ..Das krnn
nicht die Person sein. tiber clie ich Schlirrntes

-qehijrt habe!" Und r.nancl.rr.r.nl spielen solche
Schauspieler ihre Rolle so iibelzeu_uend. r-lass

sie selbst langsam dararr glauben. N'lit einenr
Mal glauben sie selbst: ..Das war ich clamals

nicht - das r.nuss ein anclerel Mensclr gewesen
sein!" Dieses Phiinomcn wal hüulig nlch 1945

und wieder nach 1989 bei einisen t'estzustellen:
Ihre Schuld ist ihnen nicht mehr beu usst. da sie
jetzt die/den Unschuldige/n odel gar das Opf'er
tiberzeu-gencl spielen. Aber diese Rolle ist nur
eine unter vielen Rollen. clie Menschen ta-9ein

und tagaus, jahrein und jahraus spielen.
Ich rr'eilJ nicht, ob ilgendein Mensch ohne Rol-
lenspiele r"rnd Masken auskor.nmen kiutn - sie

clienen denr Selbstschr-rtz. urrcl in ihnen steckt der
Drang des Menschen nach Achtung. Annahnte
und Anerkennun,s. BlofS: Ist clas Leben nur ein
Theaterspiel'? Was ist echt'l Was ist ,eespielt l Ist
der Mensch nur clie Suntme seiner Tiiuschungs-
ktinste'l Wer sind Sie'l Wer bin ich'l Wer ist tler
Mensch. cler in den Rollen steckt uncl sich hinter
Masken versteckt'l
Wenn Jesus von Nazal'etl.r Menschen beuegnete.
entlalvte er sie. Er elkannte. welche Narberr. Lri-
gerr, Schwlichen, Leiclen sie verstecken riollten.
wozu sie aber nicht stehen wollten. und er spraclt
sie darauflrin an als Menscl.ren. clie er tlotzciem
liebte. Manche enrpfuntlen clls als eine Art Er'-

lösuns. Anclere fiihlten sich dr.rrch ihn bedroht.
auch rvenr.r Jcsus clem \lenschen letztlich helf'en
wollte. der verschierlene Rollen und Masken
nriti-s hatte. tibel -senonrnren haben es vol allen.r
die. die nreinten. die Rolle des Besserwissers
spiclc-n zu n.riissen. Sie wollten nicht r"rncl konn-
ten nicht auf Jesus h(rlen. konnten nicht seine
Hilf'e erkennen, eeschweige denn annehnten.
Sie haben ihn kleuzigen lassen. Aber totgekriegt
haben sie nicht die Wahlheit. die von Jesus Aus-
seht. Diese entlarvt bis heute noch die Liigen
des Nlenschen. clet'envas spielt. was er nicht ist.
Diesc Wahrheit spricht den Menschen hinter
seinen Masken an. bittet ihn sein (krankhaftes)
Theatelspiel und clanrit seinen Selbstbetrug auf'-
zugeben. Das geschieht - ob er es wahllraben
will oder nicht - zu seinerl Heil.
Es wünscht Ihnen allen eine besinnliche
Passionszeit

Ihr Pastor Dr. M. Grell!
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Tag der offenen Tür der
Pfadfindergruppe

Hallo Mädchen und Jun-9en - findet ihr es auch

langweilig, immer nur drinnen zu hocken? Habt
ihr nicht Lust dazu. mit uns in der Natur unter-
wegs zu sein und dabei auch noch tolle Sachen
zu lernen? Unsere Jungpfadfindergruppe besteht
seiteinem Jahraus 6-8 Kids von 8 - l2 Jahren.

Unsere Gruppenstunden finden normalerweise
l4tägig sonntags von l0 - l2 Uhr statt und alle
Kinder ab 8 Jahren sind herzlich eingeladen.
Am 22. März haben wir einen Tag del of'fenen

Tür für alle, die mal mit dabei sein möchten.
Eure Eltern können Fragen stellen und ihr selbst
lernt, wie man ein klasse Lagelfeuer aufbaut.
Von l0 - 12 Uhr erwailen wil euch auf dem

Gelände der Adventgemeinde in Kirchdolf.

Adventgemeinde
Kirchdorf
Cottesdienste

und Veranstaltungen

Gottesdienst jeden Samstag
9.30 Uht' Bibelgespräch
9.30 Uhr Kindelgottesdienst

I 0.45 Uhr Predigtgonesdienst

Pfadfinder
6.-8.03. Matratzenlager auf Poel
22.03. FeuerstellenbauundHolzkunde
Weitere Infos unter 0384251202'70
Kids von 8 bis l5 Jahren sind herzlich
willkommen.

Jugendtreff
14.03. in Kirchdorf 15.00 Uhr
28.03. in Brüel

Adresse
Adventgemeinde Kirchdorf
Kieckelbergstraße 23, 23999 Kirchdorf

Kontakt
Pastor Klaus Tiebel, Tel 03841I 700 760
Thomas Cauer, Tel. 038425120 477

INFORMATIVES
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Anlässlich unseres 60. QgbUftSta$eS möchten wir uns bei ;
unseren l(indern, Verwandten und Freunden für die zahlreichen Qlück-

wünsche, Blumengrüße und Qeschenke recht herzlich bedanken,

Ein großes Dankeschön gilt dem Verein ,,Poeler Leben", der Firma LPB

Lembcke und dem DJ Prestin für das gelungene Fest. Qroßen Dank für
die liebevolle Bewirtung durch das Team der Qaststätte "Sportlerheim".

Malchow, Januar 2009
Jürgen & Karin Qraunke {i
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Kirschen) noch möglich sowie das von Stachel-

und Johannisbeeren.
Den Herbst als die beste Zeit für den Obstge-
hölzschnitt anzusehen, ist ein Irrglaube. In den

kalten Monaten während der Winterruhe wird
nämlich kein Wundgewebe gebildet und damit
können Krankheitserreger und Schädlinge, die

winteraktiv sind, und auch der Frost schädigen.
Wer Ziergehölze, die im Frühjahr blühen im
Garten hat (2. B. Forsythie), beschneide die nach
dern Verblühen, sonst gehen die Blütenknospen
verloren.
Beim Abharken von Mulch auf Baumscheiben

und Beeten nochmals auf Schneckeneier bzw.
Babyschnecken achten und diese vernichten.
Übrigens sind Weinbergschnecken kein belegtes
Mittel gegen andere Schnecken, sie bevorzugen
welkes Pfl anzenmaterial.
Bei schwarzen Johannisbeeren sollte aufRund-
knospen geachtet werden, da diese Gallmilben
enthalten. Ausbrechen und vemichten steht da-

mit an.

Neue Obstbäume und Beerensträucher sollten
jetzt gepflanzt werden. Dabei ist auf die gleiche
Pflanztiefe wie in der Baumschule zu achten.

I hre K I e i n ga rte nfac h he ra tun g
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UNSER GARTENTIPP
Monat März

Start ins neue Gartenjahr
Nun kann der Start ins neue

Gartenjahr, in die grüne

Quelle, die immer sprudelt,
wieder beginnen.
Dabei gilt die Aufmerksamkeit zunächst dem
Boden, der abgetrocknet sein sollte, wenn das

Einebnen der ge-erabenen Flächen mit Grubber
und Harke in Angriff -senommen wird. Damit
kann die Aussaat erfolgen, die möglichst fürs
ganze Jahr durchgeplant sein sollte, damit die
Fläche effektiv genutzt werden kann. Ein Ne-
beneinander verschiedener Kulturen, die sich

bei passenden Partnern im Wachstum begüns-
ti-een und Schädlings- sowie Krankheitsbelall
leduzieren können. hat sich bewährt.

Jetzt kann man auch Stauden. die zu groß gewor'-

den oder blühunwillig sind. teilen. Das -eeht am

Schonendsten mit der Grabegabel.
Bereits Anfang März können Ackerbohnen (auch

als Pferde- bzw. Saubohnen bekannt) ausgesät

werden. Bis zun'r Austrieb ist das Auslichten
und Verjüngen von Kem- und Steinobst (außer
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Möbel
o preiswerte Möbel lür die Einrichtung von Gästezimmern

Preishit:
Massivholzbetten mit Lattenrost ab 99,- Euro

o Polstermöbel aus eigener Vertragsproduktion immer günstig

Wir freuen uns auf lhren Besuch!

Möbelhandlung Damekower Weg I
(gegenüber der alten Gaststätte)
Ladenzeile Hauptstraße
23974 Blowatz



Lohn- und - Was können
Einkommensteuer wir für

Sie tun?

Wir helfen unseren Mitgliedern in Fragen der

Lohn- und Einkommenssteuer -
von der Sleuererklärung für Arbeitnehmer über

das Kindergeld bis zur Eigenheimzulage,

Lohn- und Einkommensteuer
Hilfe.Ring Deutschland e.V.

(Lohnsteuerhilleverein)

23999 Kirchdod/Poel Kieckelbergstraße 8 A
Tel.:03 84 25/2 06 70 Fax:03 84 2512 12 80
Mobil-Tel.: 0171 13486624 E-Mall: brunhilde.hahn@LHBD.com

lhr Vertrouen
ist uns Verpflichtung!

Bestottu n gsu nterneh men

Dieter Honsen e'ot

Tog und Nqcht
Tel.:03841 /213477

Lübsche Shoße 127 - Wismor
gegenüber Einkqufszenkum Burgwoll

ANZEIGEN Das Poeler Insdtblatt
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Bediefun0 d!rch erq0n0mlsch 0eslallel€ H0lme ufd Leichl a!lraaer

Am Wallensteingraben 6a
?3972 DotI Mecklenburg
Tel.:03841 790918

Sre gern tandmäs.hinenvpdrieb
Dod Me.klenb0ro c-hH

\

\7

lhr lmmobilienmakler entlang der Ostseeküste

Wohnen in 1. Reihe mit Halenblick
2-Raum-Appartement, ca. 40 m? Wf 1.,

möbliert. EBK, Balkon, Stellplatz, gute Vermietung,

KP: 100.000,- Euro + NK

Wir suchen dringend Häuser und ETW
lür vorgemerkle Kunden.

lnfo: Gabriele Bauer + Team

Breite Straße 53 23966 Wismar
Tel.: 03841 328750.Handy: 0160 94662071

www.bauer-immobilien-wismar.de

i Liebc Poe ler, i

I hier not'hnrul die Entsorgungsterminel

i z.tlOO .\ii, t t,,'e Al rp a p i e r t o n n e d e r F i r mu i

iVEOLIA (Jmv'eltservie'e Norcl-Osti
i GmbH , 23966 Wismar, Rothentor I ct. iI
I
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Abfuhrtermine blaue Tonne 2009
4-wöchentlich, Donnerstag

22. Januar
19. Februar
19. März
17. April
14. Mai
11. Juni
09. Juli
06. August
03. September
01. + 29. Oktober
26. November
2-1. Dezember

Gewerbliche Anfällstellen haben die
Mij-elichkeit einer I 4-tä-elichen Ent-
sorgur.rg. Bitte stellen Sie Ihre Tonne

am Abfuhrtrag bis 6.30 Uhr bereit.
Sollten Sie noch keine kostenlose
Altpapiertonne haben. ruf-en Sie uns

einfach an:

Tel.: 03841 71030

X

PAS
/Ar+

Poe\er Appartement Sewice CmbH
;:oJilcL Orleubl

Bei uns ist Ihre Ferienimmobilie in
guten Händen:

Wir bieten lhnen:
- Vcmrietungssen,ice runcl um llrr.. Irrnrohilie
- Online-Buchung l'iir die Mie'tkLtntlcn

- Instanclhaltunrt

- Hausmeisterselvice inkl. Rlsc'rrrniilrcrr untl
K le inrepalaturen

- Fahrrirdverlc-ilr

Wir bilden aus
Kauffrau/-mann für Tourismus und Freizeit

Berrc'rbrrnsen sintl :chrittlich itn Llnten stehende
Änschrilt zu lichten.

\\ il u iirtlen ull\ ll'cucr),
auch IlrIe Fclienimnrolrilic bclreuen zu kännen.

Bitte kontaktieren Sie uns unter:
Poeler Appartenientserivce GnrbH

Sonnen\r'e{ 5l'
2.3999 Insel Poel/OT Scht arzen Busch
rlu u.Das-poel.de. Tel : 0-18{25-.12155

POELER IMMOBILIEN
Der Makler auf der Insel

Am Schu'arzen Busch
Vcrklul'- Vernrietung - Beratun-g Gutltchten

GESUCHT:
Wohnungen zur

Dauervermietung

Poeler Immobilien
Schvn'alzel Busch. Sonnenweg -5 f

23999 lnsel Poel

Tel.: 03842.5 -12099 Far: 0.lfi'125 +2 l-s7

www.poelerimrlobil ien.de

Anzeigen- und Redaktionsschlussfür den MonatApril ist der 20. März 2009.

Imprcsstt'tt:

DAS P()EI-F]R I\SI'LTIL,\'I'1'
Anrtlichcs Bcklrrrrlmachurrgsblrll
clcr Gcnrcintlc Ostscctratl Inscl Pocl

Herausgeber
Gcnrr'indc Oslsecbrd Inscl Poel.
Ccnre intle' Ze ntrunr l-l
f3999 Kirchdorl'

Retlaktion/Anzeigen\ er$rltung:
Cirbriclc Richtcr. Gcrneintlc'Zcntrunr I 3.
'l 

e l. : 0.lli-115 -1lli I I li. Far : 0.ll{-115 -ll8 I ll
E-\lnil : hruf l\ er\\ rllung(4 insc'lpocl.nct

Herstellung:
Vcrlag ..Koch & Rrurtt ' Wisnrrr OHG. Dnnks rrl\lrrlic ll.
13966 Wisnrrr: Tcl.: 0.1i'i-+1 ll.llc)"1. Fax:0.rs-+l ll.ll9-5

F)rscheinungss'eise: monatliclr

llezug: inr .\bonn.'rncnl ()(lL'f i nr \ crkru I irn Cicnrci ndc-Zcntrunt
untl Ge-u eilrcbctricbcn rlcr Cicrlcindc' Ostccbn(l I nscl P()el

Irn anrtlichcn Bckannlnrrchung\tcil dc. ..Pocler lrrsclblattcs'
c'rschcincrr iilicntlichc Bckrnrrtrnrchungcn lon Salzulrgcn uril
Ve'rorchunge'rr clcr Gernr'inclc' Inscl Pocl-

Namcnllich gekcnnzciclrnc'tc Beitrügc gchcn nicht unbetlingt tlic
Mcinung clcr Rcdaklion wictlcr.
FLir unaul-gcli)r(l!'rt cingcsantllc Bc'triige \rird kcirre Haltung
iibcrn0Irrrrcn.


